
Sehet hier:
Etwas neues für Bauern, Handwer-

ker und Andere,
in Weöcosville, Lecha Cauuty.

neumodigste» (Sitte.» baben wollt, ii.it denen ich soeben von Phila-
detpln« und R.» Aork zurückgekehrt vin, t-ud welche für die JahrS-
zest sehr gut passen. Ick habe geöffnet,

s Boxen
von den schönsten und besten Waaren auf die ihr

eure Augen je gelegt habt!
Barga » n s.

Kattune von 4 bis 121 Cts. Cassimere von2s bisKl-W
«Kel-leichter Muklin 4 121 Zllpaeea st>
Ungebleichter do. l I'/?, Ginghams lii 25
Tuch

An die Ladies.
Stahl-K«, allen und Stahl-Täck«,
Fäns und Parasols,
Turtle und Bussalo Kä.nme,

"
" Seiten "

4 4 Kaitun zu ll> Cents die Pard.
Mouslin de Laine, «ine gro? Quantität, vom schönsten Styl, zu

Cents die Aard.
Schrvarze Thibet Schawls mit seidenen Franzen, sehr wohlfeil.

Q n i e n s-W a a r e n.

Groee r i e s.
Melasse» für S, IN und 12j Cents.
Kaffee von 12H bis 15 Cents.
Philadelphia Whisky, vom besten der je in der Gegend war.

°

Fllr obige Waaren werden Landesprodukte, als Butter, Eier,
Fleisch, Seife, Schmalz, Flachs, Lumpe», G-undbeeren, Zwibeln,
Wergen Garn, u. f. w., in Austausch angenommen, wofür der

Walter P. Hubor.
April 4. SM

Die Schiffahrt eröffnet.
Oic t.'ecl)a

Transportations > Aompagllje.

Die Eigenthümer dieser alten und erprobten Linie
geben Nachtichl, daß sie nun bereit sind, Kaufmanns-
giiter von jeder Benennung zu empfangen, an ihrem
alten Stande, Brock's Wharf, der erste unterhalb der
Bine Straße, an der Delaware, und dieselben nach
Vardleyville, Taylorsville, New Hope, Easton, Beth-
lehem, Allentaun, Mauch Lhunk, Penn Häven,
Whites Häven und Wilkesbarre. Sie sind ebenfalls
bereit, Güter nach und von Neu Uoik nach Wilkes,

barre und allen Zwischenplätzen, auf dem Delaware
und Raritan und Delaware und Lech« Canal, und
Lecha und Susqiiehanna Niegelbahn, zu transpor-
tiren. Kaufleute, welche Güter von Neu York zu
verschiffen haben, rufen an bei Stewart und Melller,
64 Dey Straße, woselbst alle nöthige Auskunft gege-
ben wird. Güter, mit dieser Linie verschifft, gehen
mit A. S Nelson und Sohn's Linie von Schalup.
pen von Neu-Dork nach Neu Brunswick auf der
Schaluppe For oder Greyhound oder aus dem Schoo
ner N. F. Stockton. welcher anzutreffen ist an der
Alban» Basin, Fuße der Cederstraße, Nord River.
Die Lorkehrungen sind solche, daß jederzeit eine
Schaluppe bereit ist. Fracht aufzunehmen. Kauf
leute und Andere, welche Güter von Neu Bork nach
irgend obigen Plätzen zu verschiffe» haben, bezeichnen
sie unter die Aufsicht von Able, Wilson und C o.
Diese Linie besteht aus

TT erster Klasse Deekboote,
befehligt von nüchternen und dienstwilligen Eapitä
nen; und wir hoffen, unsere lange Erfahrung indie»

sein Geschäft, und strenge, den Interessen der Kun-
den gewidmete Ausmerksamkeit, wird eine Fortdauer
ihrer Gunst sichern.

Agenten:
H. S. Moorehead, Philadelphia?lokn Opdycke, Easton?Au-

qustus I. Ritze, Allentaun?Borkeck und Knaub, Bethlehem-

<Nige«thüm»r Mickler, Job» Opdveke, Sel-

Able, Wilson und v'o.
April 4,1850. nq!!M

Johit Httnter,
Stiefel- und Schuhmacher in Mcntaun/

Macht den Einwohnern
Dll , dieser Stadt und der Umge

I . _ aend bekannt, daß er einen
Ncllen Schuhmacher-
eröffnet hat, in der William

Gtraße, naanie oberhalb Capt. Boas' frühe-
rem Wohnplatz, woselbst er bereit ist, ans die kürzeste
Anzeige und für die billigsten Eäschprcise.

Zede Art Stiefel und Echnhe,
für Männer, Weiber und Kinder, zu verfertigen.
Er wi.d sich jederzeit bestreben nicht nur schöne, son-
dern auch gute, dauerhafte Arbeit zu liefern, und er
bofft daher, einen liberalen Theil der öffentlichen
Kundschaft zu eihalten.,

Aptilll. nqZm

Makrelen.

ju verkaufen bei
Erim und Zleuiiiger.

Allentaun, April 18. nq3m

Quienswaaren.
2 Srates L-uienswaaren. T.e i.tu».cd.gst.» i». Markt.
Feine Qualität zehn Sets 4IZ Tiii.te ,u (XI

IlX)Duzend und Unterschalen zu 12 Eent^.
?leager und Weidncr,

Meue Güter
Pretz/Gilth undKo's Stohr.
Die Unterschriebenen haben das Vergnügen ihren

Kunden und dem Publikum überhaupt anzuzeigen
daß üe eben von Philadelphia zurückgekehrt und ietzi
am Auspacken sind, eines großen und ivünschens-
werthen Stocks Frühjahrs und Sommergüler, die
zum Theil aus folgenden bestehen:
De Loins, Linen Lustres. figurirte Mohair Lustres,

schwarze und colorirte Seide leder Art, Ginghams
Lawns, Foile de N.agnolia?ein herrlicher Artikel
für Damendressen, b.iltische und einHeim. Prinrs,
Schawls, Scarss, Handschuhe, Bonner Ribbons.

etc.?LädieS, wir sind nicht im Stande alle in Euer
Fach gehörende Artikel zu benamen, die wir erhallen
haben, aber Ihr seid hiemit alle eingeladen »u kom
men und sie zu besehen.?Und für Euch, IbrHerren
haben wir ebenfalls eine p.ächligeAuswahl von den
herrlichsten und neumodigsten Gütern erhalten, als
Tücber, Eassimeres, Vestings, seidene C.avats und

Halstücher, Eashmarelt, u. s. w. Wir wollen
nicht behaupten, daß wir unsere Waaren wohlfeiler
verkaufen als unlereNachbain; aber das sagen wir,
daß sie sehr wohlfeil sür Baargeld oder guten Credit
abgesetzt werden solle».

Pretz. Eilth nnd Co.
März 21. nqbv

Äroceries.

Pretz, Gulh und Eo.

Getrocknete Pfirsiche.

Pretz, Gulh und Co.

:c.

SU» Pfund Cotflsch,?Oes,Zeichen, » Käse, alles

»en, verkauft wird bei Protz, Piutl, «ud (50.

Klee- und Timothy-Salinnn.

Pretz, Gulb und Co.

Eine neue

Grabstein -Mauere»
iu der Stadt Allentauu.

Alle Arten Grabsteine

wohlfeil zu »errichten.

'

Tilghman I. Sehmener.
Alle, taun, März 14, lSöv. nqZM

Großer
Hol;- nnd Kohlen-Hof

iu Sud Bethlehem.

und beinahe so biniq auf Credit auf eine kurze Zeit.
dieselben ihr eignes Bauholz sägen, so sind sie im Stand,

Bills für Gebäude so wohlfeil, wen» nicht w»hlfeiler als irqenl

binnen kurzer Zeit, liefern.
s st Z

Jl'r jetziger Verrath besteht aus :
Weiß Pine Bords, .denilock

Weiß Pine Planken Weißpine u. Sprui.« Schin-
Gelb do. deln
Weiß Pin« Scantling kättcher
Hemlock do. WelterbordS

Kirschen-, Pappel-, Linden- und Eichen-Planken, Pappel- und
Linden-Bords, n. s w. u. s. w.

dA - l

Naee und Stecke!.
Süt-Betlilehein, Mai !N, 1849. nqlJ

Kargmaehcrei
und Dienste niit dem Leichenwagen.

> Der Unterschriebene wünscht den Bürgern von
' Einaus und der Umgegend achtungsvoll bekannt zu
machen, daß er sich einen Leichenwagen ange»
schafft hat, und daher Allen seine Dienste bei Beer,
digungen anbietet. Er verfertig! ebenfalls alleArien
Todten! a den auf Bestellung, und wird sich bemü-
hen alle seine Kunden zur vollkommenen Zufrieden»
heit zu bedienen.?Seine Preise sind billig.

Stephen T- Tool.
Januar 2-t. nqbv

Gerber-Gcsehäkt.
Der Unterschriebene bedient sich dieser Gelegenheit

seinen Freunden und dem Publikum überhaupt an-
zuzeigen, daß er die alte und wohlbekannte Ge.berei
von Joseob Biery, in Südivheitbal! Taunschip,
Lecha Caunly, übernommen hat, woselbst er jetzt das
obige Geschäft in all.n seinen Zweigen fortbetreibt.
Er bat fortwährend ein vollständiger Stock Leder
oon jeder Art auf Hand, und Häute und Rinden
werden jederzeit vi n ihm eingekauft, wofür er den
höchsten Maiklpieis bezahlt.

David Micklv.
April i«. «?m

ZZer l^olAs-Stohr!
Ungeheure Aufregung!

Höchst wichtige Neuigkeiten!

....

und Co.,^
Ganz neuen Gütern

abzusetzen, an ihrem neuen GefchäftSpläxe. genannt

Der Volksstohv,
in dem neuen, neulich von Jodn Wagner errichtete» tVebäude, an>

Ecke der Hamilton und James Straften, gerade gegenüber Haqen-
buch's Gasthaus, woselbst sie bereit sind, ihren und dem

Publikum aufs Beste abzuwarten, mit einen, prächtigen Assoi te.uenl

NcucKattunc, MuslinS, dcLaineö (Ning
h«»ms B?reges Seide

Tissues, Organdicö, etc.

Kommt nnd untersuck,t unser» Stock!
Sie haben ebenfalls auf Hand, ein schöne« Assortiment vo»

Stickereien (Embroideries,)
worin eingeschlossen ist ein prächtiger Stock

Nadelverfertigte Vollars, (?apes, VizetteS, Hals-
tücher, etc.

sammt einem splendiden Assortement von

Bnff, Talma« und Pink Merinos l?ask>merrö,
(neue Swles) von der besten Qualität und den schönsten Farben.

Sie haben ebenfalls aus Hand,

Wollene Blaukctü n»d QuiltS, Linens, MnSlinS
und Alannel»,

welche sie alle an grossen Varaains eingekauft haben, »nd daher

Verliältnifimäfiia billigverkaufen
werden,.fj.doch nicht »utcr noch an Kosten, wie Einige vor-

Auch haben sie vorrätl'ig, ein grosses ?lsscrtcment von

Herren Bedürfnissen, als
Wollene und haumwollene Unterhemden und Unter

holen. Scarfs, Cravats und Halstücher. Hand-
schuhe, Hl>se>»t'äaer, Slrumpswaare, Brei

tes Tu», Cass>meres, SiestingK, clc.

De LaineS für l?entS per?)>'rd,
von sebr schönem Styl. Alle,die sich solche Bärgen zu Nutzen n.a-

Aufsckiebungen sind gefährlich!
und wer nicht zeitlich kaust,möchte die Gelegenheit verlieren!

Samson, Wagner und Co.
April 4,1650. nqbv

Gdd-Fcllows' HnU.
Große nnd wichtige Ankunft von den

Goldregionen.

Neck und Tro^ell,
Kaufmanuö-Schncider,

Benachrichtigen ihre Freunde und das Publikum
überhaupt hiemil achtungsvoll, daß sie soeben einen
Kaufmanns Schneider Slohr eröffnet habe», in der
Oddfellows' Halle, gegenüber der ~P.iliiot" Drucke
rei, in Allentown, und da sie einen großen und ganz

Neuen Stock Waaren
eingelegt hoben, sind sie bereit Kleider ,u machen je.
der Art. für Mannsleute, in kin'in Slyl wie er in
dieser Gegend noch nicht übe,troffen wurde.

Unter ihren Waae.n findet man Tucher von jeder
Farbe und Verschiedenheit?so daß Pe.sonen mit ir
gend einer Ail Nocke können versehen »verteil.

Vcstings-das schönste Assoitement iitid größte
Auswahl als noch nach Allentown gebiacht rvuide?-
nebst Caßimercs, Caschineretts. SalinettS. u s. w.
Ebenfalls, ein allgemeines Asso.temcnt von leinenen
und andern Sommeriraaren ?welche alle aufge
mall werden nach Bestellung auf die kürzeste An
zeige und für die billigsten Preise.

werden soitfahren, wie bisher, ihnen an-
vertraute Kundenarbeil zu verfertigen; und indem
sie ihren alten Kunden für bereits genossene Unter-
stützung Dank abstalten, erbitten sie sieb achtungs-
voll eine Fortsetzung der öffentlichen Gunst.

TcZ"«Ue die an ihren Kleidern Geld zu ersparen
und dieselben auf die allerbeste Manier angisertigl
zu haben wünschen, sind eingeladen anzurufen.

euch daß ~Sparsamkeit der Weg
zum Reichthum" ist, und daß die Oddfellows Halle
der Ort ist gute BargainS zu machen.

N. B.?Die Moden von Neuyork und Philadel-
phia sind erhalten, und werden hiemil zum Verkaufs
angeboten. Schneider können von uns verschiedene
Systeme zum Ausschneiden bekommen, darunter be-

finden sich diejenigen von Shives, Mahan und Kro-
mer, Flenner. und Welker.
I O O F. Ein Assortement von Oddsel

lows Regalien fortwährend auf Hand und wohlfeil
! zu verkaufen.

Allentaun, Ap.il 4. bvgn i

Kurirt Euch selbst
- C en ts!

M. D. !

Die Zeit ist nun g.konimen,daS an geheimen «rankheiten leiden-!
te Personen nicht >nel,r tie Opfer der Quacksalberei z» werden
brauchen, da bei Befolgung der Vorschriften dieses Buche? Jeder
sich selbst heilen kann, ohn« an seinen Geschäften verbinden zu w«r-

und ohne vernauiesten freund« Milth«il>mgen^u

Wm ?>ounq.

Anst' ' nal I

Der Banern und Handwerker

Stohr»
nächst« Thüre zum Adler Hotel, in der Hamilton - Straße.

Die Unterzeichneten benachrichtigen ehrerbieligst
ihre Freunde und das Publikum insbesondere, daß
sie diese Woche eben von Philadelphia und Neuyoik
mit einem großen und prachtvollen Stock Frühjahrs'
und Sommer Waaren zurück gekehrt sind, bestehend
aus:
LädiesDreßg ü ter?Seide Poplits. LinenPlaids,

Sandersons GinghamS, Plain und figurirte Mous
de LainS, Plain und figurirte gestreifte Alpaeas.

Seid e?schwarze, blauschwarze, gestreifte, figurirte
und alle Farben ?veränderlicher türkischer Salin
für Damen Drcssen.

G eb l eich te G üte r?als Bischop Lawns. Cam
bnc, gestieiirer Muslin, Fenster Aoidänge. et.

Herren Waaren aIS schwarze, blauschwarze,
drab, blaue, gemirte, englische, sranzönscke und

belgische Tücher. und alle Arten Cassimeres, Satins
schwarze Satin Bestinczs, und alle Arten figurirte
Vestings. zu umständlich anzuführen.

Cords?Velvet Cords, schwarze und Drabfarbe,
Geneva Cords für Hosen, etc.

Alls an den niedrigsten Preisen zu baben bei
(YrimS 5 Reninger

Allentaun, Mär» 21, IBSV. "nqbv

s« Stilckc, von 4 bis 12j Cents per Bard, zum
Verkauf bei

Grim und Reninger.
2(10 Stücke, gc.leichter und ungebleichter, von

Vvtt« vi»»»/ allen Preisen und Qualitäten, zu habe» bei
Grim und Reninger.

.. Worsted Garn, ein großes Assortement, zu».
S r Verkauf bei

Grim und Neninger.

/, s > gemahlenes und seines, zum Ve. kauf bei
Grim und Skeuinger.

alS Kassee, Tbee, Molasses, Zucker, und
vi) viele andere Artikel, zu vielfach zu melden.

Zum Verkauf bei Krim und Reni«ner.

lene» Rcthhklz! Krapp, Indiao, Zu.»

! für Waaren bezahlt wird, bei
Grim und Reninger.

Tonnen Kalkbrenner. Egg und Lump
! Kohlen zu verkaufn bei

Grim »ud Rruinger.

Alle Arten (Yetraide
! wird ve> langt, vosur der höchste Ma.ktprcis i»Baar

I qeld oder im Austausch fu> Waaren bezahlt irnt

j von Grim und Reninger.
! Allentaun. März nq3n>
! ?.« Ui.te>ia»l>veuen und de.» Puvliku.» für b.kber genossen,
i Kundfchust herzlich dankbar, und liessen durch strenge .'lufme.ksa»,
kett aus ihr Geschäft und geringe Profit« die liberale Unterstützung

j auch f«rn«r zu genießen.
Giim und Reninger.

Alkgen hieher gerichtet!
j Nene fäshioiiable Schneiderei.

Cdward Ltettlj?r,
Schneider in der Stadt Allentaun,

! benachrichtiget seine alten Freunden, Kunden, und
j das Publikum überhaupt, daß er soeben eine neu,

! Schneiderei, auf der nördlicben Seite der Hamilton
> Straße, gegenüber dein Postamt, und nächste Thuir
>zu Wint's Varietäten Ssvhr eröffnet bar. allwo e.

l immer bereit sein wird allen Ansprechenden zu ihre:
> vollen Zusiietenheit zu dienen.
! Seine Versprechungen sollen alle pünktlich aus
l geführt und seine A.beit an Schönheit und Dauer
hasligkeit sicher an keinem andern Elablisement in
Allentaun oder sonstwo überlroffen werten. Neben
dem sollen seine Preise ganz billig sein.?Alles was
er verlangt ist daß man ihn probirt, wonach er ver-

i sichert suhlt, baß ein Jeder wohl zufrieden sein wi.d

Für beretts genoßenrn Kundschaft ist er dankbar,

i und wird üet' b.stieben durch Pünktlichkeit und
Billigkeit dieselbe auch zu ei halten.

April 1850 nqAn.

An die Uädies!
NZ"Bonluts! Bonnets! Bonnets.'

Mrs. E. Kemmerer

fäfchionäbles Milliiier-^tablisomciit
Pretz, uth und Co.'s Stohr, fortsetzt, woselbst
sie sich freuen wird recht viele anrufen und ihren

Ladies und Misses Bonnets
das in Allentaun zu finden ist. Ihr Stock besteht auS den neuesten
Ctyls, als
Ungarische, Schlesische, Sylviscbe, Salin Stroh.

Fluted Läee, Jnserted Van Dykes, Album elc.,
welch« sie im Stande ist alle so wohlfeil zu verkaufen.

Beim Großen oder Einzelnen»
als irgend ein« andere Händlerin hier oder sonstwo. Sie bat

Bändern, Tabs und Blnmen,

Sie ist ebenfalls b«reit, Crare, Seide ui.d Lawn Caling und

Fäncn >ets zu machen, auf di« kürzeste Anzeige und zu den
billigste» Preisen.

Bleichen
wird auf vorzügliche Weise und an den billigsten Preisen »errichtet.

Gute Hände find jederzeit beichä t.gt.
Milliners im Lande können jederzeit versorgt werden.

Allentaun, April 11. 185». nq6»

lind Tapczircr.
Sidncy W. Bnreaw

Zweigen seines Geschäfts prc.i.pt zu folgen. Cr verrichtet

Anstreichen, Schildmalen, ?!achahmung aller Holz,
arten, Siubenwand Tapezieien. zc,

?luf seinen Reisen »nd durch viele Erfahrung ist er Meister ge-
worden von allen obigen Zweigen, besonders vom War>d-?avezieren.
wovon jetzt das Tafelweik (puiivl vvorle . die v». herrschende Mode

ist. Für die Güte und schöne Au«führ»ng seiner Arbeiten guaran-
tirt er, und es sind zugleich seine Preise sehr mä> ig,

Seitdei» er in Allentaun ansäßig ist. bat er eine liberale Unter-

stützung aensßon, da'ür er seine» herzlichen Dank abstattet, nnd

hofft daß seine bereits gelieferten Arbeiten ihm ferneren reichlichen
Zuspruch zuführen «erden. »

N. «.?Cr hat di« beliebten gegossenen vergoldeten Buchstaben,
von 2 bis zu 15 Zoll hoch, bestänkig auf Hand, und ist bereit Schil-
der r«n jeder beliebigen Tröß.' damit anzufertigen.

April 4.
,

nqSM

Hurra! Hurra! Hurra!
Die Flagge des

Philadelphia Stohrs
flattert abermals in den Luvten, die schönen Som-

mertage erwartend.
und mit dem glorreichen Triumph, dos sich lueergebende Motto auf-
ieiaen zu können, daß l.ier das Depot von Kanfniannswaaren ist,
woselbst so«d«n «in frischer, und zwar der erst« Ankauf von

Frühjahrs Waaren
erhalten wurde, welcher in Hinsicht der Qualität u«d Wehlfeil-
heit in zekn Cauntie« nicht geboten wird.

D«r Philadelphia Seohr ha, soeben ein qrokes Assortnimt Früh,
jahrsaüter, so wol'lse.l als je.und Theils weklfe.ler als letztes Sp«-
jakr erhaltn. Mitbürger? Nu» ist Eure Zeit anzurufen, we«!,

Calico, Muslin, Tieling. Ebeck/. MouS di Law»
Alpaea, Easchmere, Dresifeide. etc.

Bargains in Calieo.
llX) Stücke splendide Qualität festkelirirt« Calieos an S Cent«.
2W do Super von 3 bis Ik "

l i(» de Vierviertel !?rench Ginghams zu IZ "

>W do Mous de ?ain zu 12 "

Ii (> do Siebenaibr>l fein r Nld Muslin 6 -

2 Cafes Vierviertel Bld Muklin von S bis Ii) "

erhalten am Philadelphia Slohr :

25 Stücke schwarzes, blaues. gruneS und braunes
Tiich von ? bis 4 Tbaler

10 Stück« neustvliger Cafsii»«re von 75 bis 1 25.
Carpete! Carpets!

Soeben erhalten: .?<XXI Aards Jngrain Carpets ven It> bit
50 Cents. Il> Stücke Vierviertel bis Achlvicrtel Oeltuch für

Gänge von st> bis 1 25.

SchnelleVerkäuf« und Nein« Profite.
Ueager und Weidner.

erhalten und wohlfeil zu verkaufen!

Aeager und Weidner.
qroße und kleine Svieget,

Paeger und Weidner.
Pfund beste Qualität Federn,

soeben erhalte» und wohlfcil zum Verkauf b«i
V>aq,r und Weidner.

AIA'IUO Päids siauiirie und gest.eifte CarpeiS
von 6 Cents bis Hl 25, zu verkaufen bei

Header und Weidner.
FLL'.'ill Stucke neuniodig fiaiirirtes Fenster Papier,

so.ben «.halten und wohlseil zu verkauft',, bei
N ager und Weidner.

FtA'L ädi e s, etwas für i?iich ! '
Uisll) Aards Saiin-Leid« silr Dresses, secben «rhalt«n und sehr

Deager und Weidner.

ZrF'Kil» Vaids Hloo Oeliu t für Gange,
vo» 4/4 bis k/4, wohlf« l z» verkauf n b«i

Veager und Weidner.
«pril 11. ng?-

Landesprodukte
jeder Art iverden im Austausch an den höchsten Preisen angenoinr

Ueager und Weidner.

HDroclamation.
Sinie ma l der Achtbare I Piingle JoneK

Preüdeut Niedrer in den verschiedenen Coursen von
Common Pleas vom dritten Gerichts Bezirk, besteh-
end aus den Laimues Berts, Nortbampion und
l!echa, im Slaar Penn'ylvanien inKrqsl feines AmleS
Prendentrichicr verschiedener Couiten von Lyei und

Terminer und allgemeine, Gefängniß. E, ledigunA
in besagten Cauilies; und Peter Haas und

o h n F. Ruhe. EsqiS., Gehulss.Richter der
Counen von Over und Terminer und allgemeiner
Gef.wgnn! Eiledigung für die Richtung von Haupt-
»nd aiiter i Üjerbiecden in kifaglem Lecda Caunly,
ihien B'fehl an mich gerichtet haben, woiin sie eine

von Over und Teiminer »nd vierteljah.iger
Kiyuug von Common Pleas anberaumen, welche
gehalten werden soll in ter Stadl Allentaun, für
das Caunly l'echa, ?us den

»ten Montag in, Monat Aprik,
welches de, 25»ste Tag des besagten MonatK

ist, und welche eine Woeve tauein wird.
So wird hiermit Nachricht gegeben, an alle Frie-

densrichter und Constabel innerhalb d,S besagten
Cauntys von Lecha. daß sie dann und daselbst sich
in eigener Person mit ihren Rolls. Records, Inqui-
sitionen und Eraminationen einzufinden haben, um
ihren Pflichten vor ersagter Court abzuwarten.

Desgleichen weiden aucb alle diejenigen, welche
gegen Gefangene in dem Gefängniß des Cauntys
Lecha als Kläger oder Zeugen aufzutreten haben,
benachrichtiget, daß sie sich alldort unddasel bst ein.
zufinden baben, um dieselben zu prosequiren, wie
es ihnen Recht dünken mag.
Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt Allen»

taun, diesen 4ten Tag April, im Jahr unser»
Herrn I85l).

Gelt erhalte die Republik.

Sharles Ihrie, Scheriff.
April 4. 1820. nqb3

für den April Termin.
Folgende Rechtfälle werden bei der nächsten Court

in Lecha Caunty veibort:
Benjamin F, gel gegen Jaeob Hart.Fogel »nd Schlauch gegen Denselben.
Dieselben gegen Denselben.
Dieselben gegen Denselben.
George Wassum gegen George Kern und
David Remely gegen George Kern und Ander».
Wiiabt und Stem gegen George Wenner.
Wlliam M Bey gegen Heniy Peker.
Geoige McKnelly gegen Peter Sbeidy.
Levi F.y gegen Stephen Balliet.
George S. Eisenhart gegen David und Henry

MelZger.
Reuden gegen Ch.istian Weaver.
George Meitzler gegen George Breinig.
Meitzler und Erdman gegen Gep'ge P,einig.
David Set moyer und Andere gegen Jac. Schmvy-

er.
Godsried Peter gegen Charles Stopp.
William Stähr gegen Andrew E. McEarly.
Jonas Pcler gegen Jobn Boyer.
P>ia ael Uhler gegen Waller P. Huber.
Peter SeU und grau gegen Jacob und Abraham

Set moyer.

Siegfried und Dost gegen Lewis Tiegfried.
Walker P. Huber gegen John Wagner.
George Kcmmerer gegen C und W. Edelman.
Ch.istian Fischer gegen Abraham Hibbard.
Nathan Rex gegen Fauchner und Snyder.

Nathan Miller, Pvoth.
April 4.


